
DER
E 8028 F

Nr. 198 Ausgabe 2/24

PRESSEORGAN DER

Kirschenpfad 1
75181 Pforzheim

Tel. 0 72 31 / 6 33 10
Fax 0 72 31 / 60 19 01

www.sgpf.de

SCHÜTZENGESELLSCHAFT
PFORZHEIM 1450 e.V.

Ein Erinnerungsfoto von den Landesmeisterschaften
Vorderlader





Gemäß Eintragung in der Anwesenheitsliste waren bei der ordentlichen
Mitgliederversammlung am 22. März 2024 im Schützenhaus Pforzheim 53
Personen anwesend. Alle sind stimmberechtigt.

OSM Gerhard Stenzel eröffnet um 19.04 Uhr die Sitzung und begrüßt die
anwesenden Mitglieder. Seine Grüße gelten insbesondere Ehrenoberschützen-
meister Hans Dürrhammer. Weitere eingeladene Ehrengäste haben sich
entschuldigt. Anschließend wurde der im Jahr 2023 verstorbenen Mitglieder
gedacht. Die Versammlung erhebt sich zur Totenehrung.

Die Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung erfolgte satzungsgemäß
und rechtzeitig durch Versand und Veröffentlichung in der Vereinszeitschrift Nr.
196, Ausgabe 2/23. Die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben. Das Protokoll der
Mitgliederversammlung 2023 wurde in der Vereinszeitung Nr. 195Ausgabe 1/23
veröffentlicht. Seitens der Versammlung gibt es keine Einwände und das
Protokoll wird somit genehmigt.

Es sind keineAnträge zur HV eingegangen.

Die Mitgliederanzahl hat sich aufgrund von 35 Austritten und 75 Neumitgliedern
auf 870 Mitglieder erhöht.

Waffenrechtsverschärfung: Es ist ein Mindestmaß an sportlicher Aktivität zu
belegen. Per E-Mail an die Stadt Pforzheim.

Rechtsstreit mit dem DSB. In Wiesbaden am 8. März vollumfänglich für uns
ausgegangen. Berufung steht noch aus.

Strom Kosten Heizung. CO2 Falle und Abgabe. Es ist ein Konzept in Arbeit inkl.
Dach und ggf. Solar-Anlage.

Begrüßung durch den 1. SM. 1.SM Seebold informiert über das zurückliegende
Sportjahr 2023. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitglieder, nicht-
schießenden Partnern von Mitgliedern, Schießleitern, allen Beisitzern, allen
Helfern, die zum Gelingen unserer Veranstaltungen beigetragen haben.

Axel Wendt trägt den Jahresabschluss 2023 in Einnahmen und Ausgaben vor.
Einnahmen in Höhe von 274.486,81 Euro stehen Ausgaben in Höhe von
196.951,69 Euro gegenüber, die Differenz von 77.435,- Euro wurden in die
zweckgebundenen und freien Rücklagen überführt. Der Verein ist finanziell gut
aufgestellt.

Protokoll 2024 zur ordentlichen Mtgliederversammlung
Datum: 22.03.2024 19.00 Uhr Schützenhaus Pforzheim

TOP 1 > Jahresbericht OSM

TOP 2 > Bericht über das Sportjahr 2023

TOP 3 > Kassenbericht des Schatzmeisters



TOP 4 > Bericht der Kassenprüfer

TOP 5 >Aussprache zu den Berichten

TOP 6 > Entlastung VS/VR

TOP 7 > Ehrungen

TOP 8 > Wahlen

Freddy Lang trägt den Bericht der Kassenprüfer vor. Am 28. Februar 2024
wurden in der Geschäftsstelle in Anwesenheit von Axel Wendt und Sabine
Riethmaier und Freddy Lang die Unterlagen geprüft. Der Versammlung wird auf
Basis dieses Berichts empfohlen dem, Vorstand Entlastung zu erteilen.

Keine Wortmeldungen zu den Berichten.

Ehrenoberschützenmeister Hans Dürrhammer bedankt sich beim Vorstand und
Verwaltungsrat. Dank wird an das Gremium gerichtet und er beantragt die
Entlastung von Vorstand und Verwaltungsrat. Der Vorstand/Verwaltungsrat wird
einstimmig entlastet.

OSM Gerhard Stenzel führt zusammen mit 1. Schützenmeister Roland Seebold
das Ehrungsprogramm verdienter Mitglieder durch. Es werden Mitglieder für 25
Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre und 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Im Vorstand sind satzungsgemäß folgende Ämter zu wählen:

1. SM (Peter Voitl)
OSM Gerhard Stenzel trägt den Vorschlag des Verwaltungsrats und des
Vorstands vor, dasAmt mit dem 2. Schützenmeister zu tauschen.
Peter Voitl stellt sich zur Wahl. Peter Voitl wird einstimmig gewählt und nimmt die
Wahl an.

2. Schützenmeister (Roland Seebold)
Als Vorschlag des Verwaltungsrats und des Vorstands wird Roland Seebold
vorgeschlagen. Roland Seebold stellt sich zur Wahl, wird einstimmig gewählt
und nimmt die Wahl an.

An Schießleitern und Beisitzern sind satzungsgemäß zu wählen:

Beisitzer Schießleiter Pistole
Als Vorschlag des Verwaltungsrats und des Vorstands wird Peter Schäfer
vorgeschlagen. Peter Schäfer wird in Abwesenheit einstimmig gewählt und
nimmt dasAmt an.

Schießleiter Gewehr (Eberhard Wind)
Der bisherige Amtsinhaber stellt sich wieder zur Wahl. Eberhard Wind wird
einstimmig gewählt und nimmt dasAmt an.

Jugendleiter (Dr. Georg Schumm)
Der bisherige Amtsinhaber stellt sich wieder zur Wahl. Georg Schumm wird
einstimmig gewählt und nimmt dasAmt an.



Pressewart (Frank Herholz)
Der bisherige Amtsinhaber stellt sich in Abwesenheit wieder zur Wahl. Frank
Herholz wird inAbwesenheit einstimmig gewählt und nimmt dasAmt an.

Kassenprüfer 2 (Freddy Lang)
Der bisherige Amtsinhaber stellt sich weiterhin zur Wahl, wird einstimmig
gewählt und nimmt die Wahl an.

Beisitzer VLkurz (Emil Treuer)
Der bisherige Amtsinhaber Emil Treuer stellt sich zur Wahl, wird einstimmig
gewählt und nimmt die Wahl an.

Beisitzer GK Gewehr laufende Scheibe (Günter Becker)
Der bisherige Amtsinhaber stellt sich in Abwesenheit zur Wahl. Günter Becker
wird einstimmig gewählt und nimmt inAbwesenheit dasAmt an.

Beisitzer LP und Freie Pistole (Dr. Stefan Stathel)
Der bisherige Amtsinhaber stellt sich in Abwesenheit weiterhin zur Wahl, wird
einstimmig gewählt und nimmt inAbwesenheit dasAmt an.

Der Schatzmeister Axel Wendt veranschlagt für das laufende Jahr 2024 einen
Haushalt in Höhe von 277.170,- Euro für Einnahmen und 322.540,- für die
Ausgaben. Die Deckung wird durch die zurückgelegten zweckgebundenen
Rücklagen in Höhe von 45.370,- ausgeglichen.

Ralf Fritsch findet das Streichen der Startgelder für DM-Teilnehmer schade.
Der Schließdienst lässt zu wünschen übrig. Es gibt Pläne zur zeitgesteuerten
Automatisierung der Eingangstüren.

OSM Gerhard Stenzel bedankt sich bei den Mitgliedern für die Teilnahme an der
diesjährigen Jahreshauptversammlung und beendet die Sitzung um 20:45 Uhr.

Oberschützenmeister Protokollführer
Gerhard Stenzel Bodo Binder

TOP 9 > Haushaltsvoranschlag

TOP 10 >Anträge und Verschiedenes





Rede von Oberschützenmeister Gerhard Stenzel auf der
Jahreshauptversammlung am 22. März 2024

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schützinnen und Schützen,

ich darf Sie alle herzlich zur
Jahreshauptversammlung der
Schützengesel lschaft 2024
begrüßen. Es freut mich, dass Sie
der Einladung gefolgt sind und
zahlreich erschienen sind.

Ganz besonders begrüßen darf
ich auch Ehrenoberschützen-
meister Hans Dürrhammer.

Es liegt eine Teilnehmerliste aus,
hat sich jeder eingetragen?

Ich würde gerne die Hauptver-
sammlung wie letztes Jahr ohne
Pause abhalten. Ist jemand damit
nicht einverstanden?

Leider sind auch im letzten Jahr
Mitglieder von uns gegangen. Ich
möchte alle Anwesenden bitten
sich von den Stühlen zu erheben
und unserer verstorbenen Mitglie-
der zu gedenken. ------- unsere
Gedanken werden mit Ihnen sein.

Ich darf feststellen das zur heutigen Hauptversammlung fristgerecht im
Vereinsheft "Der Schütze# Nr.196 eingeladen wurde. Im Heft Nr.195 wurde das
Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung veröffentlicht. Ist jemand mit dem
letztjährigen Protokoll zur Hauptversammlung nicht einverstanden? Dem ist
nicht so, somit sind alle damit einverstanden.

Es gibt dieses Jahr keine schriftlichenAnträge.

Ein wichtiges Thema sind unsere Mitgliederzahlen. Im Jahr 2023 haben uns 35
Mitglieder verlassen und 75 sind in unseren Verein eingetreten. Damit ist unsere
Mitgliederzahl auf 870 gestiegen. Dies zeigt, wie attraktiv die
Schützengesellschaft für Schießsportinteressierte ist.

Nachdem die Stadt Pforzheim die letzte Waffenrechtsverschärfung umgesetzt
hat, hat nun der Enzkreis nachgezogen. Viele Mitglieder haben bereits Post





bekommen. Hier hat sich bestätigt, was ich die ganzen letzen Jahre auf der
Hauptversammlung erzählt habe: "Zeigt ein Mindestmaß an sportlicher
Aktivität!#Auch Monatswettkämpfe werden anerkannt.

Ob die geforderte rückwirkende lückenlose Nachweispflicht rechtlich Bestand
haben wird, werden wir sehen, wenn die ersten Gerichtsverfahren anhängig
sind. Rückwirkend einen Schießnachweis für alle Waffen über Grundkontingent
zu fordern halte ich zumindest für sehr fraglich. Im Fall einer einfachen
Mitgliedsbestätigung wird dies von Seiten der SG direkt dem Amt bestätigt. Eine
sportliche Tätigkeit über dem Grundkontingent (2 Kurzwaffen, 3 Langwaffen) ist
nur über den BSV möglich.

Es ist allen Mitgliedern daher dringend zu raten, zumindest die Vereins-
/Kreismeisterschaft mitzuschießen, um ein Bedürfnis nachzuweisen.

Nachdem der Deutsche Schützenbund seine Rechnungen bei uns für die DM
und WM 2022 nicht bezahlt hat und ein Vergleich nicht zustande kam, haben wir
den Klageweg beschritten. Im Februar dieses Jahres gab es eine mündliche
Verhandlung und am 8. März wurde unseren Forderungen in einem Urteil
vollumfänglich stattgegeben. Der DSB hat noch bis zum 8. April die Möglichkeit
Berufung einzulegen. Danach sind unsere Forderungen fällig und mit 9% zu
verzinsen.Das wäre dann sogar eine gute Geldanlage gewesen.

Das Thema Kosten für Strom uns Heizung trifft uns alle. Auch wird uns die
geplante CO2 Abgabe noch sehr beschäftigen. Der Vorstand hat jetzt mit
Planungen zu einem neuen Dach mit extra Isolierung und einer neuen Heizung
aufgenommen. Besonders bei Sturm und Regen ist unser großes Dach nicht
mehr dicht und es dringt Wasser ein. Es gibt daher Handlungsbedarf.

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit und gebe das Mikrophon an den 1.
Schützenmeister Roland Seebold weiter, der uns vom Sportjahr berichtet.

Gerhard Stenzel

Öffnungszeiten der Schießstände

Montag 16.00 bis 20.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 10.00 bis 20.30 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 20.30 Uhr
Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 9.00 bis 12.00 Uhr
(Neujahr, Karfreitag, Ostersonntag, Allerheiligen, Totengedenktag (Sonntag vor
1.Advent), 1. Weihnachtsfeiertag - geschlossen.)
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Rede des 1. SM Roland Seebold zur
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 22.3.2024

Guten Abend liebe Vereinsmitglieder, liebe Schützenkameradinnen und
Schützenkameraden, auch ich darf Sie zu unserer Jahreshauptversammlung
recht herzlich begrüßen.

Das Jahr 2023 bescherte der SG
1450 einige erwähnenswerte
Ereignisse. Unser Schützen-
wesen war wieder erstarkt und hat
sich mit Elan in die Wettkampf-
saison gestürzt.

Machen wir einen Ausflug ins
Lager der Bogenschützen: Die
Ausrichtung der Landesmeister-
schaften in der Sporthalle der
Konrad-Adenauer-Schule fand
Ende Januar statt. Unsere
Schützen haben sich dabei wacker
und erfolgreich geschlagen. Die
Ligamannschaft wurde Anfang
Februar zweiter in der Landesliga
und schaffte damit den Aufstieg in
die Baden-Liga. Im Juli konnte die
Liga-Mannschaft auch an der
Sommerliga in Wiesental teilneh-
men. Die Geselligkeit kam natürlich auch nicht zu kurz $ an Pfingsten wurde das
traditionelle Grillfest auf dem Bogenplatz gefeiert. Das Jahr klang aus mit dem
Nikolausschießen in der Jahnhalle und anschließender Weihnachtsfeier.

Die Luftpistolenschützen nahmen im Januar an der Relegation zur 2. Bundesliga
Südwest mit Erfolg teil, im Laufe des Jahres wurden 3 Wettkämpfe nacheinander
gewonnen. In der 574-jährigen Vereinsgeschichte wurde hier auch der
Klassenerhalt mit den Schützen Daniel Barner, Stevan Iles, Alina Mäken, Ralf
Fritsch, Daniel Baumeister sowie Dr. Stephan Stathel geschafft.

Die Kreisliga war ebenfalls von Erfolg gekrönt: Die 1.Mannschaft um Julia
Schefer, Dietrich Schefer, Anna Schefer, Sigrun Dürr, Waldemar Meckler, und
Karl-Heinz Nagel gewann jeden Wettkampf und steig damit in die Kreisoberliga
auf. Über die Sommerzeit nahmen 3 Mannschaften an der Kreispokalrunde teil:
Der erste und zweite Platz wurde nach Finalschießen erreicht. 6 Schützen waren
im Einzelfinale: Daniel Barner auf dem 1ten; Alina Mäken auf dem 2ten; Stevan
Iles auf dem 3ten Platz, die restlichen Plätze gingen an Anna Schefer, Dietrich
Schefer sowie Waldemar Meckler.

Die SpoPi $ Schützen waren mit der 1. Mannschaft in der höchsten Klasse des



BSV auf Platz 3 gelandet und schafften so den Klassenerhalt gegen den
dominierenden Gegner aus Hambrücken.

Bei den Vorderlader-Kurzwaffendisziplinen im März 2023 ist die SG mit
insgesamt 17 Starts in Büchenbronn recht gut vertreten gewesen. In der
Disziplin Perkussionsrevolver hat die 1. SG-Mannschaft den ersten Platz mit
einem neuem Kreisrekord von 380 Ringen erreicht. Die ersten Plätze wurden
von Nezir Beganovic, Emil Treuer und Peter Voitl belegt. Philipp Lichtenfels,
Roger Armbruster und Ulli Steinle haben den 2. Platz erreicht. In der
Perkussionspistole waren auf dem Podium mit 379, als neuer Rekord, und mit
351 Ringen die Erste und Zweite SG-Mannschaft. Erste Plätze haben Philipp
und Emil, zwei weitere Plätze Roger und Ulli Kubitza erlangt, Jürgen Pfrommer
belegte einen dritten Platz.

In der Steinschlosspistole hat die Erste SG-Mannschaft mit Emil, Peter und Dr.
Georg Schumm ebenso den ersten Platz erreicht. Hier haben wir ein Debut
gefeiert, schließlich ist nun auch Peter ein Steinschlossfunker geworden. Den
ersten Platz in der Einzelwertung hat Emil belegt.

Die Langwaffen-Disziplinen waren auch gut vertreten, sogleich mit 2
Mannschaften im Perkussionsgewehr, die dann auch die ersten 2 Plätze belegt
haben mit jeweils 417 und 400 Ringen. In der Einzelwertung wurden neue
Teilnehmer wie Sonja Mayer und beide Thronfolger der Familie Wind begrüßt.
Die ersten Plätze wurden durch Benjamin Schnürle (141 Ringe), Eberhard Wind
(143 Ringe), Gerhard Homma (132 Ringe) sowie Sonja (136 Ringe) belegt und
sogar jeweils neue Kreisrekorde für die jeweiligen Schützenklassen erreicht. Die
zweiten Plätze wurden durch Steffen Wind, Emil und Ulli Kubitza belegt. Unsere
Drittplatzierten waren Patrik Wind und Stefan Nitschke.

Im Perkussionsfreigewehr waren die ersten drei Plätze von der SG gewonnen
worden: Eberhard mit 138 Ringen, gefolgt von Thomas Richter und Ulli; der erste
Platz gilt auch für die einzig teilnehmende Mannschaft mit 378 Gesamtringzahl.
Das Perkussionsdienstgewehr auf 50m hatte gleich 3 Schützen der SG
begeistert, die auch eine Sieger-Mannschaft gebildet haben: Eberhard, Ulli und
Emil - mit Kreisrekord von 388 Ringen. Sieger in der Einzelwertung war diesmal
Eberhard mit 133 Ringen, gefolgt von Ulli und Emil.

Ebenso waren bei der Disziplin Perkussionsdienstgewehr 100m die ersten drei
Plätze von der SG gewonnen: Eberhard mit neuem Kreis-Rekord von 134
Ringen, gefolgt von Thomas und Ulli; der erste Platz gilt hier auch für die einzig
teilnehmende Mannschaft mit 390 Ringen.

Es wundert auch nicht, dass bei der Disziplin Steinschlossgewehr die ersten drei
Plätze von der SG gewonnen wurden: Eberhard mit neuem Kreis-Rekord von
139 Ringen, gefolgt von Emil und Ulli; der erste Platz gilt hier auch für die
teilnehmende Mannschaft mit 370 Kreisrekordringen.

Auf 100m mit dem Steinschlossgewehr war nur Eberhard beschäftigt, daher der



erste Platz und neuer Kreisrekord von 134 Ringen waren ihm sicher. Diese
Situation wiederholte sich für Eberhard auch für die Muskete, den neuen
Kreisrekord von 137 Ringen hat er eingestellt.

Auf die Landesmeisterschaften in Juli 2023 auf dem heimischen Stand konnten
sich 6 Revolver-, 7 Pistolen- und 2 Steinschlosspistolenschützen qualifizieren.
Die Teilnahme für Lunten-Pistole war nur einem unserer Mitglieder gelungen. In
der Disziplin Perskussionsrevolver hat die SG-Mannschaft mit Emil, Nezir und
Roger den ersten Podiumsplatz erreicht und Mannschaftsgold mit 385 Ringen
erlangt. Medaillenträger sind Nezir mit Gold und Emil sowie Philipp mit Silber. Sie
wurden gefolgt jeweils von Roger auf dem 6., Peter auf dem 7. und Ulli Steinle
auf dem 15. Platz.

In Perkussionspistole konnte die Erste SG-Mannschaft mit Emil, Jürgen und
Roger die Silbermedaille mit 395 Ringen erlangen. Auf den höchsten Podiums-
platz und Goldmedaillenträger mit 134 Ringen wurde Emil, gefolgt von Philipp
als Silbermedaillenträger. Roger hat den undankbaren 4., Jürgen hat den 6., Ulli
den 8., Peter den glücklichen 13. und Martin Schäffer den 15. Platz belegt.

In der Disziplin Steinschlosspistole konnte Emil lediglich einen 11. Platz belegen,
er hat dabei lernen müssen wie man den Stein NICHT wechselt $ denn ein
Schuss ging verloren in die Landschaft beim Einstellen des Steins. Ein 7. Platz
mit der Luntenpistole war dann auch kein Trost mehr

Für die Kugel-Langwaffendisziplinen haben sich 8 SG-Schützen qualifiziert und
insgesamt 21 Starts gehabt. Die klassische Perkussionsgewehr-Disziplin
brachte je eine Silbermedaille für Benjamin Schnürle mit 142 Ringen und für
Sonja Mayer mit 104 Ringen. Einen 3. Platz mit Silber errang die Dritte SG-
Mannschaft (Benjamin, Eberhard und Emil); die 2. SG-Mannschaft platzierte
sich auf die 5. Stelle der Rangliste (Gerhard Homma, Ulrich und Sonja). In der
Einzelwertung wurde weiterhin der undankbare 4. Platz von Gerhard belegt, der
5. Platz wurde Eberhard zuteil, einen 7. für Emil, einen 9. für Stefan Nitschke und
der 10. für Ulli.

Mit der Disziplin Perkussionsfreigewehr konnte die SG-Mannschaft eine
Bronzemedaille erringen; Eberhard hat es mit Silbermedaille auf das Podium
geschafft, gefolgt von Ulli auf dem 6. und Thomas auf dem 7. Platz.

Im Perkussionsdienstgewehr 50m sind wir sehr erfolgreich gewesen, unsere
Mannschaft hat als Landesmeisterin mit Gold abgeschlossen (390 Ringe). Die
perfekte Waffe von Eberhard hat Emil zum Landesmeister mit Gold verholfen,
eine seltene Ehre für einen Kurzwaffenschützen, während der Besitzer der
Waffe sich mit Silber begnügen musste. Ein 7. Platz wurde Ulrich zuteil. Im
Perkussionsdienstgewehr 100m hat die Mannschaft mit einem Gesamt-
ergebnis von 392 Ringen einen 2. Podiumsplatz gewonnen und die Silber-
medaille nach Hause genommen. Thomas konnte sich die Bronzemedaille
sichern, während Eberhard den 5. und Ulli den 6. Platz belegten.



Funken sprühten in Massen und die SG-Mannschaft konnte die Landes-
Silbermedaille im Steinschlossgewehr 50m gewinnen; ihre glücklichen
Mitglieder waren Eberhard mit Silber, Emil mit dem 5. und Ulrich mit dem 8. Platz
gewesen.

Eberhard Wind konnte als einziger SG-Teilnehmer auch in 100m Steinschloss-
gewehr die Silbermedaille nach Hause bringen.

Natürlich kann keine Landesmeisterschaft zu Ende gehen ohne mindestens
eine Goldmedaille für Eberhard $ so ist es 2023 auch gewesen, seine Muskete
schenkte ihm dieselbe (122 Ringe).

Auf der Deutschen Meisterschaft im Juli war die Messlatte etwas höher. Hier
haben sich aus Kurzwaffenperspektive, Emil Treuer, Jürgen Pfrommer und
Roger Armbruster in Perkussionspistole qualifiziert, Emil und Roger dann auch
in Perkussionsrevolver. Leider sind Jürgen und Roger nicht angetreten, war es
denen doch zu weit nach Hannover. So musste Emil die SG alleine vertreten und
konnte in Perkussionsrevolver mit einem Ergebnis von 134 Ringen und einer
Bronzemedaille auf das Podium steigen. In Perkussionspistole trotz einem
Ergebnis von 138 konnte er dann nicht mehr ganz auf das Podium kommen, aber
dennoch eine Urkunde für einen 5. Platz erringen.

Aus der Langwaffenperspektive haben sich 6 Schützen qualifiziert: Eberhard
Wind mit 7 Disziplinen, Emil Treuer und Ulli Kubitza mit 3, Benjamin Schnürle,
Gerhard Homma und Thomas Richter mit jeweils einer. Leider haben Benjamin,
Gerhard und Thomas die Reise gescheut und sind nicht angetreten. Emil konnte
in Perkussionsgewehr lediglich einen 48. Platz erreichen; Eberhard konnte
wegen Problemen mit der Schiessbrille diesmal nicht antreten. So hat er auch in
Perkussionsfreigewehr 100m lediglich einen 38. Platz belegt
.
Die Disziplin Perkussions-Dienstgewehr 100m bescherte Ulli einen 19. Platz,
während Eberhard sich einen soliden 38. Platz sichern konnte. Aber: Eberhard
wäre nicht er selbst, wenn nicht doch noch eine Deutsche Medaille an seinem
Halse baumelt: Im Perkussions-Dienstgewehr 50m hat er sich eine
Silbermedaille mit 140 Ringen verdient, weit vor Emil auf Rang 22 und Ulli auf
Rang 46.

Mit dem Steinschlossgewehr konnte Emil Treuer einen 43. Platz erringen,
gefolgt von Eberhard auf Platz 60., der wegen eines technischen Problems
frühzeitig ausscheiden musste.

Eine der schwierigsten Disziplinen ist Steinschlossgewehr 100m, hier konnte
Eberhard den 16. Platz mit 126 Ringen erreichen, besser als in 2022.

In der Disziplin Muskete wurde Eberhard Wind 12. mit 117 Ringen, gleiche
Platzierung wie in 2022.

Der Deutschland-Cup im Vorderladerschießen 2023, bei dem fast die komplette



Nationalmannschaft am Start war, wurde am 16./17. September 2023 in
Ludwigshafen ausgetragen. Die SG wurde im Badischen Kader durch Emil
Treuer vertreten. Die Badische Perkussionsrevolver- und Perkussionspistolen-
Mannschaften konnten mit 389 sowie 392 Ringen auf nationaler Ebene jeweils
einen 7. Platz erreichen.

Bei den Wurfscheibenschützen gab es bereits bei der Landesmeisterschaft
einige Erfolge: So konnten bei den Herren III die Schützen Gerhard Stenzel;
Stefan Hartz und Andreas von Thaden sich ganz vorne platzieren; ebenfalls die
Herren IV mit Andreas Macher, Andreas May und Dieter Bauer. Die
Teamwertung beim Skeet wurde mit dem 2ten Platz belohnt. Bei der DM Skeet
brachteAndreas May die Silbermedaille nach Hause.

Die TRAP-Schützen waren ebenfalls erfolgreich: Bei der Landesmeisterschaft,
die in 2023 kurzfristig nach Pforzheim verlegt wurde, wurde Ralf Marek über alle
Klassen hinweg Landesmeister. Nach Altersklassen wurde Goran Markovic und
Alexander Schlageter bei den Herren II; bei den Herren III Ralf Marek, Frank
Kolter sowie Frank Geigenmüller jeweils Sieger. Die Herren IV mit Matthias
Watta;Alexander Scheible und Werner Grub sowie Herren V die Schützen Frank
Waidner, Uwe Schlageter und Karl-Heinz Schlageter sicherten sich die Plätze.
Bei der Teamwertung kamen die Schützen Ralf Marek, Alexander Scheible und
Frank Waidner auf den 2ten Platz.

Die DM Trap wurde von den Badenern leider nicht erreicht. Dafür wurde Ralf
Marek von unserer SG in der Disziplin Doppeltrap über alle Klassen
Landesmeister mit 111 Treffern. Bei den Herren IV sicherte sich Alexander
Scheible den ersten Platz und bei den Herren V Frank Waidner $ somit wurde die
Mannschaft Pforzheim 1 mit den Schützen Ralf Marek, Alexander Scheible und
Frank Waidner Sieger. Bei den Doppeltrap-Schützen hatten sich 2 Badener
Schützen qualifiziert; einer hat sich dann abgemeldet und der zweite ist leider
nicht angetreten.

Die Vorderlader Schützen (WS) starteten mit der LM sehr erfolgreich $
Landesmeister wurde mit der Perkussionsflinte Philipp Lichtenfels mit 25
Treffern. Die Steinschlossflinte konnte Alexander Scheible für sich entscheiden
mit 22 Treffern. Das Ganze ging dann im Einzel wie folgt aus: Erster wurde
Philipp Lichtenfels gefolgt von Franz Lotspeich und Ralf Marek. Die
Steinschlossflinte wurde mit dem 1ten Platz für Alexander Scheible
abgeschlossen; gefolgt von Josef Eppinger und Frank Waidner.

Die Mannschaftsergebnisse konnten sich ebenfalls sehen lassen: Die
Mannschaft der SG Pfhm. .2 gewann die Disziplin Perkussion und die
Mannschaft der SG Pfhm. 1 die Steinschlossflinte; 2ter wurde SG Pfhm. 1 mit 61
Treffern durch die Schützen Franz Lotspeich, Alexander Scheible und Frank
Waidner-.

Zur Deutschen Meisterschaft traten 5 Schützen an. Franz Lotspeich wurde mit
der Perkussionsflinte mit 49 Treffern Deutscher Meister.
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Das Team der SG Pfhm. (bestehend aus den Schützen Franz Lotspeich, Frank
Waidner und Alexander Scheible) errang die Goldmedaille mit 137 Treffern. In
der Steinschlossflinte gewann Ralf Marek die Silbermedaille mit 43 Treffern $
ebenfalls die Silbermedaille errang das Team mit 113 Treffern. Franz Lotspeich
hat bei der Europameisterschaft in Frankreich in der Disziplin Steinschlossflinte
mit der Nationalmannschaft die Goldmedaille gewonnen $ in der Einzelwertung
errang er die Silbermedaille.

Bei den Kurzwaffenschützen um den Schießleiter Andreas Katz gab es
eigentlich nur ein erwähnenswertes Ereignis: Als Beisitzer wurde Peter Schäfer
kommissarisch ernannt. Es hat sich durch seine freundliche Art und
entsprechende Fachkompetenz prima in die Aufgabe integriert, was die
Kurzwaffenschützen sehr zu schätzen wissen.

Die gesamten Teilnehmer der Deutschen Meisterschaft wurden bereits auf dem
Ehrungsabend erwähnt sowie entsprechend ausgezeichnet.

An dieser Stelle recht herzlichen Dank an die Schießleiter, die mir den
Jahresverlauf derAbteilung verfügbar gemacht haben.

Jetzt muss ich doch noch einige ernste Worte an Sie richten:

Aufgefallen ist in letzter Zeit, dass, egal ob bei Training oder Wettkampf, das
Zusammengehörigkeitsgefühl etwas vermisst wird. Alle Schützen, egal ob sie in
der Mannschaft starten oder einzeln, sollten doch bitte auch die Siegerehrung
eines Wettkampfes abwarten und nicht einfach den Koffer zu machen und
verschwinden.

= unsportlich!

Die Beobachtung, dass einzelne Schützen ihr Gerät nicht beherrschen und mal
einen sauberen Rahmen- bzw. sonstwo Treffer landen, gibt doch Anlass zur
Besorgnis. Die Reparatur von derlei Treffern Ist sehr aufwändig und verursacht
unnötige Kosten. Bevor auf die "elektronischen# Messrahmen geschossen wird,
sollte doch die "Visiereinrichtung# abgeschlossen sein $ so dass dann ein Treffer
auf 55x55 cm, (so groß ist die Scheibe des Messrahmen) egal auf welche
Distanz, möglich ist.Anfänger sollten/müssten auf Papier zielen und treffen.

Nun noch ein paar Worte in eigener Sache: Die Ausführung der letzten VM
gestaltete sich, trotz intensiver Bemühung kompliziert. Die Erfassung der
Meldungen klappte hervorragend und dann verschwand auf ominöse Weise ein
ganzer Stapel Meldungen $ der Aufruf über die bekannten Medien, nach zu
melden, verhallte praktisch ungehört. Trotzdem lief die VM problemlos über die
Bühne.

Es gab diverse Meinungen zu alten besseren Zeiten und vor allem nach
speziellen Wettkämpfen. Dem wurde Rechnung getragen $ leider mit sehr
magerem Erfolg $ so wurde das Ehrenscheibenschießen lediglich von 5 bzw. 4
Schützen bestritten.



Das ganze "Gefordere# nach Perfektion und noch mehr Organisation ist
ehrenamtlich einfach nicht zu leisten $ was wir brauchen ist der Einsatz von allen
Schützen, die Trainingseinheiten und Wettkämpfe gemeinsam zu gestalten -
und das heißt auch, mit anzupacken.

An 6 Tagen der Woche ist auf der Anlage Betrieb möglich und diese Zeiten
müssen jedem genug sein, mit allen Vor- und Nachbereitungen, seinem Hobby
zu frönen. Die Gesamtorganisation über WhatsApp Gruppen sowie die
dazugehörigen Kalender werden einfach ad absurdum geführt, wenn man zwar
in den Kalender schaut, dann feststellt, dass ein Lehrgang des LLZ stattfindet
und trotzdem dieAnlage geschlossen ist $ es empfiehlt sich, wenn schon $ dann
auch in den speziellen Doodle-Kalender zu schauen $ dann würde man sehen,
dass sich niemand zum Öffnen und Schließen eingetragen hat $ aber solche
Spielchen sind typisch für die heutige Zeit. - Jedoch die Medien sind, wie man
sieht, nicht alles.

So jetzt isch genug gebruddelt.

An dieser Stelle möchte ich meinen ganz herzlichen Dank an alle
Schützen/Innen richten, ebensolchen Dank an die Partner/Innen - Ehefrauen
und Ehemänner, die die Begeisterung für unseren schönen Sport mittragen. Ich
wünsche allen unseren Schützen: "Alle ins Gold# bzw. "Gut Schuss" für das
Sportjahr 2024.
Vielen Dank!

Roland Seebold
1. Schützenmeister
Pforzheim, 22.3.2024



Nachtrag

Ich möchte an dieser Stelle noch die Ergebnisse der Bogenschützen aus 2023
nachtragen. Es gab wie immer vier Landesmeisterschaften und hier sind die
Ergebnisse in mehr oder weniger tabellarischer Form:

2. Platz für Diana Single mit 561 Ringen in der Klasse Compound Damen
2. Platz für Leander Karl mit 525 Ringen in der Klasse Recurve Jugend
2. Platz für Rudolf Hörger mit 486 Ringen in der Klasse Recurve Senioren II
3. Platz für Peter Fuchs mit 453 Ringen in der selben Klasse
8. Platz für Gustav Hörger mit 371 Ringen in der selben Klasse
4. Platz für Niclas Stathel mit 415 Ringen in der Klasse Recurve Schüler B
6. Platz für Diana Single mit 461 Ringen in der Klasse Recurve Damen

1. Platz für Philipp Kunzmann mit 305 Ringen in der Klasse Recurve Jugend

2. Platz für Rudolf Hörger mit 579 Ringen in der Klasse Recurve Senioren II
2. Platz für Leander Karl mit 525 Ringen in der Klasse Recurve Jugend

Im Bogen 3D hatten wir in 2023 keinen Schützen am Start.

Bogen Halle 2023 in Pforzheim:

Feldbogen 2023 in Karlsruhe:

Bogen im Freien 2023 in Eggenstein-Leopoldshafen:



Stuttgarter Str. 7



Pforzheimer Vorderlader Schützen auf Medaillenjagd

Bei den Landesmeisterschaften 2024 auf der Schießanlage in Sandhofen 100m
und in Hemsbach 50m, mussten sich die Vorderladerschützen nicht nur den
neuen Gegebenheiten stellen, sondern auch dem Mangel an guten Schützen.

Die SG Pforzheim gleich von Beginn an mit einer geplatzten Mannschaft am
ersten Tag im Freigewehr mit dem 3. Platz im Einzel für Eberhard Wind und
einem 7. Platz für Ulrich Kubiza. Im Dienstgewehr 100m war nur der 4. Platz zu
erreichen mit der Mannschaft. Im Einzel holte Eberhard Wind den 4. Platz und
Ulrich Kubiza den 8. Platz. Hätte eigentlich einen besseres geben müssen, aber
man kann nichts erzwingen. Dafür
lief es mit dem Steinschloss-
gewehr 100m für Eberhard Wind
besser. Trotz des starken Regens
und der nicht vorhandenen Sicht
ab dem 8 Schuss, wo man
gewissermaßen blind schießen
musste holte sich Eberhard Wind
den Landesmeistertitel. In Hems-
bach eine Woche später, wieder
mit dunklem Stand fand Teil zwei
statt und es ging gleich um 9.00
Uhr mit dem Perkussionsgewehr
los. Hier holte sich die Mannschaft
den 3. Platz mit Eberhard Wind,
Meike Dingler und Emil Treuer. Im
Einzel holte Meike Dingler den 2.
Platz und Sonja Mayer den 4.
Platz. Bei den Herren holte
Eberhard Wind den 3. Platz, Emil
Treuer den 4. Platz und Gerhard
Homma den 6. Platz. Die Stein-
schlossmannschaft 7.30.10 mit
Eberhard Wind, Emil Treuer und
Meike Dingler holte sich den 2.
Platz. Und im Einzel mit dem Steinschlossgewehr 50m mit einem 4. Platz von
Eberhard Wind mit 139 Ringen und einem 3. Platz für Meike Dingler, die immer
besser wird. Einen 6. Platz für Emil Treuer und einen 7. Platz für Ulli Kubiza. Bei
der Muskete 50m konnte sich Eberhard Wind den 2. Platz sichern mit seiner
orginalen Weltmeistermuskete von 1777 im Kaliber 69.

Leider finden die Deutschen Meisterschaften in Hannover statt und nicht mehr in
Pforzheim, traurig ist das, da werden sich viele Schützen überlegen nach
Hannover zu fahren. Was auchAuswirkungen auf die Mannschaften haben wird.
Wir wünschen allen Schützen viel Glück auf den kommenden Deutschen
Meisterschaften, die Verwaltung der SG Pforzheim. Und natürlich euer Ebbo
Wind.



Inserate in unserem !Schützen"

1 Seite s/w = ! 61,50
!

% Seite s/w = ! 23,00
!

½
¼ Seite farbig = ! 36,00

lle Preise zzgl. MwSt

½ Seite s/w = 35,80

¼ Seite s/w = 19,50
1 Seite farbig = ! 91,50

Seite farbig = ! 65,80

A



Anbei eine Ergänzung betreffend die gleichen
Meisterschaften, allerdings für Kurzwaffen:

Gleichzeitig wurden in Hemsbach auch die Landesmeisterschaften Vorderlader
Kurzwaffen ausgetragen, so daß die Pforzheimer Delegation auch auf 25m
geschossen hat und in 2 der 3 Disziplinen gute Erfolge erzielen konnte.

Hierbei war die Perkussions-
pistolen-Mannschaft mit den
Sportlern Emil Treuer, Philipp
Lichtenfels und Ulrich Ku-
bitza erfolgreich und konnte
einen dritten Podiumsplatz
mit Bronze erreichen, wäh-
rend die Einzelschützen
auch Medaillen tragen durf-
ten: Sonja Mayer eine Gold-
medaille und Emil Treuer
eine Silbermedaille; Ulrich
Kubitza erreichte einen 5.,
Philipp Lichtenfels einen 6.
und Peter Voitl - trotz seiner
Sportverletzung - einen 14.
Platz.

In der Disziplin Steinschloss-
pistole konnte Emil Treuer als
einziger Pforzheimer einen 9.
Platz erreichen, die 200
Jahre alte Technik hat nicht
ganz nach Wunsch mitgespielt!

Eine Reihe Mannschaftsgold konnte die erstplazierte Perkussionsrevolver-
Mannschaft mit Philipp Lichtenfels, Nezir Beganovic und Emil Treuer feiern.
Sonja Mayer stand auch einzeln auf dem Podium als Trägerin einer
Goldmedaille. Philipp Lichtenfels und Nezir Beganovic haben jeweils eine
Silbermedaille in ihren Schützenklassen gewonnen. Emil Treuer konnte lediglich
einen 6. Platz erreichen, als Kontrast zu seinen nationalen Medaillen der letzten
Jahre in dieser Disziplin; es wurde wieder bestätigt das zuwenig Training
keinesfalls folgenlos bleibt!

Auch wenn sie nicht mehr auf der heimischen Anlage ausgetragen wird, bleibt
die Vorderlader-Landesmeisterschaft ein prominentes Ereignis für die
badischen Sportschützen und die Vorderlader-Szene im Lande. Die sportlichen
Erfolge sind nur die sprichwörtliche Kirsche on top.

SG Pforzheim Beisitzer Vorderlader-Kurzwaffen, Emil Treuer









Gebührentafel, Stand März 2023

A) Mitgliedsbeiträge
Einzelmitglied 135,-- !
Ehepaar 160,-- !
Aufnahmegebühr 150,-- !
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 25,-- !
Aufnahmegebühr Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 50,-- !

Schrankmiete 30,-- !
Kaution 52,-- !
Depot-Zimmer-Schlüssel 15,-- !

Der Mitgliedsbeitrag wird ausschließlich per SEPA-Lastschrift eingezogen!

Waffenart
Mitglieder

der SG
Pforzheim

elektronische
Treffer-

aufnahme

Mitglieder
Jäger-

vereinigung

Nur für
Nichtmit-
glieder

LG / LP ---- 1,00 ! 3,00 !
Gewehr KK + GK ---- X

X
1,50 ! 4,50 !

Pistole/Revolver KK + GK ---- X 2,00 ! 5,00 !
Kipphase ---- ---- 4,00 !
Laufender Keiler ---- ---- 6,00 !
Gewehr GK ---- 0/X 5,00 ! 10,00 !
Bogen ---- 2,00 ! 3,00 !

Trap 25 sportl. 7,00 ! 7,00 ! 10,00 !
Trap 15 jagdl. 4,50 ! 4,50 ! 7,50 !
Do-Trap 30 sportl. 8,40 ! 8,40 ! 15,00 !
Skeet 25 sportl. 7,00 ! 7,00 ! 10,00 !
Skeet 15 jagdl. 4,50 ! 4,50 ! 7,50 !
Perk. Flinte 25 7,00 ! 7,00 ! 10,00 !
Stein. Flinte 25 7,00 ! 7,00 ! 10,00 !

C) Sondergebühren
Schießleitung/Aufsicht für
Vereine und Organisationen pro
Stunde

15,00 !

Rahmenschuss 3,00 !

D) Leihgewehre und Leihpistolen

Luftgewehr und Luftpistole pro
Stunde und Person 6,00 !

KK - Gewehr und KK - Pistole
pro Stunde und Person 6,00 !

B) Standgebühren auf den Schießständen für 2 Stunden, pro Person





Vorstand

Verwaltungsrat

Oberschützenmeister Gerhard Stenzel, Anwaltstr. 37, 75180 Pforzheim
Tel. 07231 / 357026, Fax 07231 / 105331
oberschuetzenmeister @sgpf.de

2. Schützenmeister Roland Seebold, Theodor-Heuss-Str. 32, 75180 Pforzheim
Tel. 07231 / 101363, Fax 07231 / 139029
2sm @sgpf.de

1. Schützenmeister Peter Voitl, Hornisgrindestr. 21, 75305 Neuenbürg
Tel. 07082 / 4916420
1sm @sgpf.de

Schatzmeister Axel Wendt, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 07231 / 63310, Fax 07231 / 601901
schatzmeister @sgpf.de

Protokollführer Bodo Binder, Stuttgarter Str. 7, 71665 Vaihingen/Enz
Tel. 07042 / 7700715, Fax 07042 / 7700981
protokollfuehrer @sgpf.de

Schießleiter
Pistole

Andreas Katz
slpistole @sgpf.de

Schießleiter
Gewehr

Eberhard Wind,
Tel. 07044 / 2333141, mobil 0171/4913571
eberhardwind @kabelbw.de

Rolf-Scheuermann-Str. 14, 75446 Wiernsheim

Schießleiter
Wurfscheiben

Philipp Lichtenfels
mobil 0172/8752279
slwurfscheiben @sgpf.de

Jugendleiter Dr. Georg Schumm, Vogesenallee 53, 75173 Pforzheim
Tel. 07231 / 2805055
jugendleiter @sgpf.de

Damenschießleiterin N.N.
damenschießleiterin @sgpf.de

Pressereferent Frank Herholz, Goethestr. 16, 75217 Birkenfeld
mobil 0151/59101235
pressewart @sgpf.de

Kassenprüfer Freddy Lang, Saturnweg 5, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 / 67642

Kassenprüfer Sabine Riethmaier
sabine.riethmaier @web.de



Restaurant
Schützenhaus

Galina Maier und Claudiu Toader, Kirschenpfad 1,
75181 Pforzheim,
Tel. 07231 / 4434822

Beisitzer
Gewehr

Günter Becker
Tel. 07231 / 970716
sgpf @becker75181.de

Beisitzer Schießleiter
Pistole

Peter Schäfer
mobil 0152 / 54152113

Kreisjägermeister Dieter Krail, Forststr. 15, 75242 Neuhausen-Hamberg
Tel. 07234 / 1536

Beisitzer Betreuung
Neumitglieder
Kurzwaffen

Gustav Hörger, Rudolf-Pöhler-Allee 17a, 75179 Pforzheim
Tel. 07231 / 24959
beisitzer.neumitglieder @sgpf.de

Beisitzer Betreuung
Neumitglieder
Langwaffen

Beisitzer Schießleiter
Luftpistole
Freie Pistole

Dr. Stephan Stathel
mobil 0163/6857399

Beisitzer Schießleiter
Bogen

Björn Karl
Tel. 07237 / 486780
slbogen @sgpf.de

Beisitzer Schießleiter
VL kurz

Emil Treuer
mobil 0162 / 1085818
slvorderlader @sgpf.de

Beisitzer Schießleiter
GK-Gewehr
lfd. Scheibe

N.N.

Hausmeister
Schützenhaus

Nikolaus Letschka und Martin Leuser, Kirschenpfad 1,
75181 Pforzheim,
Tel. 07231 / 63310

Büro
(Mittwoch 9-14 Uhr)

Regine Voitl, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 07231 / 63310, Fax 07231 / 601901
buero @sgpf.de

Beisitzer
der Jägervereinigung

Jan Tamberg, Bertha-Benz-Weg 1, 75233 Tiefenbronn
mobil 0171/5503108
j.tamberg @weg.de

Verwaltungsrat (Fortsetzung)

Eberhard Wind,
Tel. 07044 / 2333141, mobil 0171/4913571
eberhardwind @kabelbw.de

Rolf-Scheuermann-Str. 14, 75446 Wiernsheim






